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Jeden Tag

Wolken, bleiern noch durchdunkelt,
Stoßen schwer in fahl erfunkelt
Schwefelgrelles Licht.

Schwarz vor seinen Himmelsbuchten
Schlummern noch der Firste Fluchten,
Turm bei Giebel dicht.

Und des Willens Wimpel heben
Zögernd sich ins neue Leben,
Auf in Sturm und Streit.

Wie die Fenster wach erglimmen,
Rauscht es schon mit starken Stimmen:
Tag, ich bin bereit!

Arnold Büchli.

Das Gedicht steht in der kürzlich erschienenen, wertvollen
Gedichtsammlung 1918—1945 von Arnold Büchli, die in diesem Heft
(S. 798) von Herrn Professor Bohnenblust, Genf, besprochen wird.

Die Schriftleitung.
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